
 
 
 
 
 

FDP Stadtratsfraktion Alzenau  
Jeanette Kaltenhauser 

Stefka Huelsz-Träger 
 

An den                                                                                                                             Alzenau, den 06.10.2023 
Ersten Bürgermeister der Stadt Alzenau 
Herrn Stephan Noll 
An die Stadträte/innen der Stadt Alzenau  
 

 
Antrag:  
Wir beantragen eine Reparatur der elektrischen Sprech- und Bewegungseinrichtungen im 

Städtischen Museum im Schlösschen Michelbach. Alternativ sollte ein modernes 

Digitalisierungskonzept geprüft werden. 

Hierzu sollte auf die Fördermöglichkeiten durch den bayerischen Kulturfonds oder die 

Landesstelle für nichtstaatliche Museen in Bayern zurückgegriffen werden. 

Erläuterung: 

 
Das Städtische Museum im Schlösschen Michelbach wurde nach mehrjährigen umfangreichen 

Sanierungs- und Umbaumaßnahmen mit mehreren Millionen an staatlichen Fördergeldern im 

Oktober 2006 eröffnet. Die Ausstellung „Regionalität und Wandel – Streifzüge durch eine 

Grenzregion“ im Erdgeschoss war damals nach modernsten museumspädagogischen Ansprüchen von 

den Würzburger Volkskundlern FranKonzept konzipiert worden. 

Inzwischen sind nahezu alle „elektronischen Effekte“ wie Klangdusche, Sprachautomatik der 

verschiedenen Märkerding-Teilnehmer, Projektion und Erzählfunktion des Kaisers Barbarossa oder 

auch Radiobeitrag zur Alzenauer Stadterhebung 1954 nicht mehr funktionsfähig. Damit hat die 

Ausstellung derzeit leider viele ihrer Attraktionen eingebüßt. 

Wir beantragen daher die Reparatur der elektrischen Sprech- und Bewegungseinrichtungen im 

Ausstellungsbereich. Dazu ist eine Förderung von 30% der förderfähigen Kosten durch den 

bayerischen Kulturfonds möglich. Der Freistaat Bayern förderte mit dem Kulturfonds Bayern 

2022 120 Projekte in Bayern -davon bislang aber nur 12 in Unterfranken mangels Anträgen aus 

Unterfranken! 

Aus dem Kulturfonds - Bereich Kunst - wird gefördert (bayern.de) 

Alternativ sollte eine Digitalisierung des vorhandenen Museumsangebots geprüft werden; etwa 

durch kostengünstige Fernsteuerungen mittels Bluetooth statt schwierige Neuverlegung schwer 

zugänglicher Elektrokabel. Auch gibt es die Möglichkeit des kostenfreien Erstellens einer App für 

digitales Storytelling (fabulAPP). Auch hierzu gibt es Fördermöglichkeiten von der Landesstelle für 

nichtstaatliche Museen in Bayern. 

Digitales - Landesstelle für die nichtstaatlichen Museen in Bayern (museumsberatung-bayern.de) 

 


